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Haußmann: Bundesverfassungsgericht weist Minister Hermanns
Verbieteritis in die Schranken

Zur Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts, dass der Pilotversuch mit sogenannten
Langlastwagen auf deutschen Straßen und damit auch in Baden-Württemberg erlaubt bleibe, sagte der
verkehrspolitische Sprecher der FDP-Landtagsfraktion, Jochen Haußmann:

„Ich begrüße es, dass das Bundesverfassungsgericht die Hermannsche Verbieteritis in die Schranken
gewiesen hat. Probieren geht über Studieren. Es spricht nichts dagegen, neue Verkehrskonzepte zu
erproben. Um nichts mehr als die umfassende Prüfung von Lang-LKWs ging es. Die Klage Baden-
Württembergs war daher unnötig wie ein Kropf, was ich schon früher kritisiert habe. Ich wünsche mir,
dass unser Verkehrsminister den Urteilsspruch als Fingerzeig versteht. Statt ideologiegetränkter
Bevormundungspolitik brauchen Mittelstand und die Menschen im Land eine analytische Verkehrspolitik,
die auch den Mut zu Feldversuchen hat.“


